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Entwurf zur DIN 18008
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Historie DIN 18008

• Veröffentlichung der Entwürfe, Ausgabe Mai 2018

• Stellungnahmen bis 6. Juni 2018

• Zahlreiche Einsprüche, insbesondere 177 Einsprecher 
zu 5.1.4 sowie 101 technische Kommentare

• Einspruchsitzung am 11. und 12. Juli 2018 in Berlin

• Ergänzende Beratungen am 1. und 2. Oktober sowie 
am 17. Dezember 2018

• Verbändepapier zur Risikobeurteilung

• Veröffentlichung als Norm im Herbst 2019 möglich …

• Bauaufsichtliche Einführung - gegebenenfalls mit VVTB 
2019/2 in den Ländern - ab 2020/2021 möglich …
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Entwurf DIN 18008

Entwurfsfassung 05/2018

3.1.3 

sicheres Bruchverhalten 

sicheres Bruchverhalten liegt vor, wenn die Bruchstücke 

zusammengehalten werden und nicht zerfallen oder wenn ein 

Zerfall in eine große Anzahl kleiner Bruchstücke erfolgt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Das Bruchverhalten von Glas gilt als 

sicher, wenn es die Normen für Sicherheitsglas erfüllt, z. B. 

Einscheibensicherheitsglas (DIN EN 12150 und DIN EN 14179) 

und Verbundsicherheitsglas (DIN EN 14449). Drahtglas besitzt 

kein sicheres Bruchverhalten.
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Entwurf DIN 18008

Entwurfsfassung 05/2018

5 Sicherheitskonzept 

5.1 Allgemeines 

5.1.1 Verglasungskonstruktionen müssen so bemessen und 

ausgebildet sein, dass sie mit angemessener Zuverlässigkeit 

allen Einwirkungen, die planmäßig während ihrer 

vorgesehenen Nutzung auftreten, standhalten und 

gebrauchstauglich bleiben. 
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Entwurf DIN 18008

Entwurfsfassung 05/2018

5 Sicherheitskonzept 

5.1 Allgemeines 

5.1.2 Aufgrund des spröden Bruchverhaltens von Glas kann 

es für bestimmte Konstruktionen bzw. Einbausituationen 

erforderlich sein, weitere Anforderungen zu stellen. Bei 

Glasbruch sind geeignete Maßnahmen zu ergreifen und die 

beschädigte Verglasung soll innerhalb eines angemessenen 

Zeitraumes ausgetauscht werden. 
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Entwurf DIN 18008

Entwurfsfassung 05/2018

5 Sicherheitskonzept 

5.1 Allgemeines 

5.1.3 Die Resttragfähigkeit einer Verglasungskonstruktion 

hängt von der Art der Konstruktion, dem Schädigungsgrad 

und den zu berücksichtigenden Einflüssen ab. 

5.1.4 Frei und ohne Hilfsmittel zugängliche 

Vertikalverglasungen sind auf der zugänglichen Seite bis 

mindestens 0,80 m über Verkehrsfläche mit Glas mit 

sicherem Bruchverhalten auszuführen. !
sog. „80 cm-Regel“
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Entwurf DIN 18008

Einspruchssitzung (12. Juli 2018)

Formulierungsergänzung zum Abschnitt 5.1.4

5.1.4 Frei und ohne Hilfsmittel zugängliche 

Vertikalverglasungen sind auf der zugänglichen Seite bis 

mindestens 0,80 m über Verkehrsfläche mit Glas mit 

sicherem Bruchverhalten auszuführen.

Von dieser Regelung kann abgewichen werden, wenn eine 

Risikoabschätzung durchgeführt wurde.beurteilung
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Entwurf DIN 18008

Verbändepapier

Sitzungen

• 13.09.2018 BIV Metall, Essen

• 31.10.2018 Frankfurt (VFF)

• 14.12.2018 Frankfurt (VFF)

• 22.02.2019 Frankfurt (VFF)

Thema

Hilfe zur „Risikobeurteilung“
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Entwurf DIN 18008

Glastür von 1986, Wiesbaden
Glastür von 2009, Thaur (A)
Glastür von 2010, Wien (A)
Schaufenster2011, D-Dorf
Schaufenster2014, D-Dorf
Glastür von 2017, Höchstädt

20 Fälle:

davon

9 aus Deutschland 

8 Österreich

1 Bulgarien

1 Spanien

1 USA

14 Ganzglastüren und 

verglaste Türen/Fenstertüren

4 Glaswände (nur „Anstoßen“)

Fenster „0“

2 nicht im Anwendungsbereich 
(Glasabsturz)

7 x im privaten 

Wohnbereich 

3 aufgrund brechendem Floatglas

2 durch Sicherheitsglas

1 durch Herausfallen des Flügels

1 durch „Anstoßen“

vermutlich brechendes 

Floatglas 

(ggf. 1x Sicherheitsglas)

7 x im öffentlich 

zugänglichen 

Bereich.
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Entwurf DIN 18008

WebEx Konferenz vom 17. Dezember 2018

5.1.4 (neu)

„Wenn die Verkehrssicherheit es erfordert, sind bei frei 

zugänglichen Verglasungen Schutzmaßnahmen zu treffen. 

Das kann bspw. durch Beschränkungen der Zugänglichkeit 

(Abschrankung) oder Verwendung von Gläsern mit sicherem 

Bruchverhalten erfolgen“
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Entwurf DIN 18008

Bayerische Bauordnung (BayBO)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 

(GVBl. S. 588) BayRS 2132-1-B

Vollzitat nach RedR: Bayerische Bauordnung (BayBO) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 

588, BayRS 2132-1-B), die zuletzt durch § 1 des Gesetzes 

vom 10. Juli 2018 (GVBl. S. 523) geändert worden ist
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Entwurf DIN 18008

Bayerische Bauordnung (BayBO)

Art. 35 Fenster, Türen, sonstige Öffnungen

(1) 1Glastüren und andere Glasflächen, die bis zum Fußboden

allgemein zugänglicher Verkehrsflächen herabreichen, 

sind so zu kennzeichnen, dass sie leicht erkannt werden 

können.

2Weitere Schutzmaßnahmen sind für größere Glasflächen 

vorzusehen, wenn dies die Verkehrssicherheit erfordert
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Entwurf DIN 18008

Bayerische Bauordnung (BayBO)

Art. 14 Verkehrssicherheit

(1) Bauliche Anlagen und die dem Verkehr dienenden nicht 

überbauten Flächen bebauter Grundstücke müssen 

verkehrssicher sein.

(2) Die Sicherheit und Leichtigkeit des öffentlichen Verkehrs 

darf durch bauliche Anlagen und deren Nutzung nicht 

gefährdet werden.
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DIN 18008 & MBO

Der neue Abschnitt 5.1.4 weicht von der Festlegung 

der Musterbauordnung im § 37 - bzw. in der bayerischen 

Landesbauordnung § 35 - ab.

Aus dem Text ist nicht übernommen:

− Glastüren und andere Glasflächen, die bis zum Fußboden 
allgemein zugänglicher Verkehrsflächen herabreichen

− die Möglichkeit zu „kennzeichnen“

− weitere Schutzmaßnahmen für „größere Glasflächen“

Entfallen sind:

− Vertikalverglasungen

− Mindestens 80 cm über Verkehrsfläche, d. h. jede 
zugängliche Verglasung

− Möglichkeit der Risikobeurteilung wird nicht genannt
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Entwurf DIN 18008

BGB

§ 823 Schadensersatzpflicht

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, den Körper, die 

Gesundheit, die Freiheit, das Eigentum oder ein sonstiges 

Recht eines anderen widerrechtlich verletzt, ist dem 

anderen zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens 

verpflichtet.

(2) 1Die gleiche Verpflichtung trifft denjenigen, welcher gegen 

ein den Schutz eines anderen bezweckendes Gesetz 

verstößt. 2Ist nach dem Inhalt des Gesetzes ein Verstoß 

gegen dieses auch ohne Verschulden möglich, so tritt die 

Ersatzpflicht nur im Falle des Verschuldens ein.
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Entwurf DIN 18008

Normenentwurf Norm

Einspruchs-
verfahren

Diskussionspapiere

Analyse

Normenausschuss Verbindlichkeit

a.a.R.d.T.?

baurechtlich eingeführt?

vertraglich vereinbart? 
(z.B. auch VOB!)

Einspruchs-
sitzung

Start: Verbändegespräche

? ?
baurechtliche 
Einführung?

Zusatz:
„Von dieser
Regelung kann abgewichen 
werden, wenn
eine Risikoabschätzung 
durchgeführt wurde.“

Neu: 5.1.4 (2018-05)
Frei und ohne Hilfsmittel 
zugängliche Vertikalver-
glasungen sind auf der 
zugänglichen Seite bis mindes-
tens 0,80 m über Verkehrsfläche 
mit Glas mit sicherem 
Bruchverhalten auszuführen.

17.12.2018 WebEx
5.1.4 (neu)
„Wenn die Verkehrssicherheit es erfordert, sind 
bei frei zugänglichen Verglasungen 
Schutzmaßnahmen zu treffen. Das kann bspw. 
durch Beschränkungen der Zugänglichkeit 
(Abschrankung) oder Verwendung von Gläsern 
mit sicherem Bruchverhalten erfolgen“

Heute …

Normenentwurf (2)
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80 cm
80 cm

Entwurf DIN 18008
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80 cm

Entwurf DIN 18008
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80 cm

80 cm
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80 cm
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80 cm

Entwurf DIN 18008
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Entwurf DIN 18008



Folie 30
Tischler Schreiner Deutschland

Entwurf DIN 18008



Folie 31
Tischler Schreiner Deutschland
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falsch
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falsch
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Sanco Information

Entwurf DIN 18008
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Entwurf DIN 18008
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EnEV/GEG
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EnEV/GEG
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EnEV/GEG

Gebäudeenergiegesetz (GEG)

• Energieeinsparverordnung (EnEV) 

• integriert Teile der EnEV easy 

• Energieeinsparungsgesetz (EnEG) 

• Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG)
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EnEV/GEG
• ab Januar 2021 für alle neuen Gebäude

• Inzwischen sind es 113 Paragrafen und zehn Anlagen.

• staatl. Vorbildfunktion (§4)

• Grundsatz der Wirtschaftlichkeit (§5)

• Verantwortlich: Bauherr, Eigentümer (§8) und auch die, die in deren Auftrag tätig 
werden

• Mindestwärmeschutz durch die Einhaltung nach DIN 4108-2 (§11) 

• Konstruktiver Einfluss von Wärmebrücken (§12) ist zu minimieren.

• Dichtheit des Gebäudes (§13) ist dauerhaft luftundurchlässig auszuführen.

• sommerlicher Wärmeschutz (§14)

• zu errichtende Gebäude (§15)

- 0,75-Fache des Jahresprimärenergiebedarfs eines Referenzgebäudes

- technische Referenzausführung = Maximalwerte

• bestehende Gebäude (§46 ff.)

- Verschlechterungsverbot (§46)

- wenn mehr als 10 % der gesamten Fläche der jeweiligen Bauteilgruppe 
betroffen ist

- Bauteilverfahren oder 140% Regel

- Unternehmererklärung (§ 95)
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EnEV/GEG
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EnEV/GEG
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EnEV/GEG
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EnEV/GEG
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VVTB
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Es gilt die Fassung vom November 2002, 

zuletzt geändert durch Beschluss der 

Bauministerkonferenz vom 13.05.2016.

Auszüge daraus:

Inhaltsverzeichnis

1. Teil Allgemeine Vorschriften

§3 Allgemeine Anforderungen

2. Teil Das Grundstück und seine Bebauung

…

Die neue Musterbauordnung – MBO

Neufassung
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Die neue Musterbauordnung – MBO

…

3. Teil Bauliche Anlagen

Dritter Abschnitt – Bauprodukte

§16c  Anforderung für die Verwendung

von CE-gekennzeichneten Bauprodukten

4. Teil Die am Bau Beteiligten

5. Teil Bauaufsichtsbehörden, Verfahren

6. Teil Ordnungswidrigkeiten, Rechtsvorschriften, 

Übergangs- und Schlussvorschriften

§85a   Technische Baubestimmungen

Inhaltsverzeichnis
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Die neue Musterbauordnung – MBO

§3 Allgemeine Anforderungen

„Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und

instand zu halten, dass die öffentliche Sicherheit und

Ordnung, insbesondere Leben, Gesundheit und die

natürlichen Lebensgrundlagen, nicht gefährdet werden;

dabei sind die Grundanforderungen an Bauwerke gemäß

Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 zu berück-

sichtigen ...“
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Die neue Musterbauordnung – MBO

§16c  Anforderung für die Verwendung von 

CE-gekennzeichneten Bauprodukten 

„Ein Bauprodukt, das die CE-Kennzeichnung trägt, darf

verwendet werden, wenn die erklärten Leistungen den in

diesem Gesetz oder aufgrund dieses Gesetzes festgeleg-

ten Anforderungen für diese Verwendung entsprechen ...“

Siehe Art. 8 (4) BauPVO:

„Ein Mitgliedstaat darf in seinem Hoheitsgebiet oder in seinem

Zuständigkeitsbereich die Bereitstellung auf dem Markt oder

die Verwendung von Bauprodukten, die die CE-Kennzeich-

nung tragen, weder untersagen noch behindern, wenn die

erklärten Leistungen den Anforderungen für diese Verwen-

dung in dem betreffenden Mitgliedstaat entsprechen.“
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Die neue Musterbauordnung – MBO

§85a Technische Baubestimmungen

„(1) Die Anforderungen nach § 3 können durch

Technische Baubestimmungen konkretisiert werden

…

(2) Die Konkretisierungen können durch Bezugnahme auf

technische Regeln und deren Fundstellen oder auf

andere Weise erfolgen, …“
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Die neue Musterbauordnung – MBO

§85a Technische Baubestimmungen

„(5) Das Deutsche Institut für Bautechnik macht nach Anhörung der

beteiligten Kreise im Einvernehmen mit der obersten Bauaufsichtsbehörde

zur Durchführung dieses Gesetzes und der auf Grund dieses Gesetzes

erlassenen Rechtsverordnungen die Technischen Baubestimmungen

… als Verwaltungsvorschrift bekannt.

Die … Verwaltungsvorschrift gilt als Verwaltungsvorschrift des

Landes, soweit die oberste Bauaufsichtsbehörde keine abweichende

Verwaltungsvorschrift erlässt.”
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Die neue Musterbauordnung – MBO

Bauwerksebene

Produktebene

Inverkehrbringen des 

Produkts nach europäisch

harmonisierten Bedingungen

Verwendung des Produkts 

in Bauwerken nach 

nationalem Regelwerk

für dieses Bauprodukt wurde 

eine Europäische Technische 

Bewertung (ETB) ausgestellt

Bauprodukt/Bausatz

Für das Bauprodukt liegt eine 

harmonisierte Norm (hEN) 

vor ODER
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VVTB
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Änderungen

• Verzicht auf produktbezogene Anforderungen

• Überführung in bauwerksbezogene Anforderungen

• seit Juli 2016 zur Notifizierung (EU)

• Notifizierung (08/2017)

• Bekanntmachung als VVTB

• Mit der Veröffentlichung der Muster-VVTB ist zwischen 
novellierten Landesbauordnungen, die in Kraft getreten sind, und 
dem Fall von Erlassübertragungsregeln für die in den 
Landesbauordnungen noch nicht in Kraft getretenen 
Fällen zu differenzieren.

VVTB Änderungen
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VVTB
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Der Raumabschluss von Wänden 
notwendiger Treppenräume oder 
Wänden von Räumen zwischen einem 
notwendigen Treppenraum und dem 
Ausgang ins Freie ist bei Öffnungen 
zu notwendigen Fluren nur gewährleistet, 
wenn sie rauchdichte und selbstschließ-
ende Abschlüsse haben.

…müssen dauerhaft rauchdichte und 

selbstschließende Abschlüsse 

(Rauchschutzabschlüsse) haben…

…müssen dauerhaft rauchdichte 

und selbstschließende Abschlüsse 
(Rauchschutzabschlüsse) haben…

…Rauchschutzabschlüsse müssen die 

Kriterien der DIN 18095-1:1988-12 und 

DIN 4102-18:1991-03 erfüllen…

Bitte ergänzen:

Türen nach DIN EN 16034 erfüllen dies 
bei dem Nachweis „Fähigkeit zur Freigabe“.

Bitte „dauerhaft“ streichen

Bitte „dauerhaft“ streichen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Tischler Schreiner Deutschland

Ralf Spiekers

Littenstr. 10

10179 Berlin


